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Auf die Plätze, fertig, los: Jesus wird Putzmann!
Vom 28. Juli – 1. August öffnet Freakstock – das alternative christ-
liche Festival Europas – zum 16. Mal seine Pforten und bittet mit 
dem Motto »Die Beine in die Hand nehmen« zum seelischen Früh-
jahrsputz

Nachdem das Freakstock-Festival im letzten Jahr erfolgreich auf dem alten Bundeswehr-Kaser-
nen-Gelände in westfälischen Borgentreich »gemustert« wurde, flattert in diesem Jahr der  
»Einberufungsbefehl« ins Haus: Der Freakstock-Community hat die neue Location gefallen –  
der Zirkus kehrt zurück und zwar mit voller Wucht! 

»Die Beine in die Hand nehmen« heißt in diesem Jahr die Parole des Festivals. Wegrennen, 
flüchten, abhauen – keine gute Devise für eine Rückkehr? Falsch! Denn gemeint ist nicht die 
Flucht vom Festivalgelände, sondern die Trennung von alten Gewohnheiten, von festgefahrenen 
Vorstellungen, von überholten Zielen und hinderlichen Lastern. Mitten im Hochsommer geht es 
um einen gründlichen Frühjahrsputz der Seele. Jesus persönlich schnallt sich die Schürze um und 
ist für fünf Tage der »Putzmann« der Herzen: Dreck, Langeweile, Lethargie und Depression wird zu 
Leibe gerückt – Liebe, Lebensfreude und Ausgelassenheit werden auf Hochglanz poliert! Auf die 
Festivalbesucher wartet somit eine Kehrwoche der etwas anderen, der übernatürlichen Art.

Damit bleibt das Freakstock ein Ort, der zum Entdecken, zum Experimentieren, zum voneinander 
lernen und zur Begegnung mit dem »Jesus, der vielen tausend Wege« einlädt. Es bietet mit über 
50 Bands eine beträchtliche Bandbreite an alternativer und härterer Musik. Das fängt an bei Sin-
ger & Songwriter-Nummern, geht über Ska, Emo, Indiepop, Death Metal, Postcore Ambient Elektro 
bis zu Mittelalter-Folk und Dirty Gospel. Neben den Bühnen gibt in den verschiedenen Clubs, Knei-
pen, Räumen und Veranstaltungszelten des Festivals diverse kulturelle Angebote und zahlreiche 
Workshops und Seminare, die sich mit Lebensgestaltung und Glaubensfragen beschäftigen. 

Das Freakstock-Einzel-Ticket kostet für alle Tage 65 Euro im Vorverkauf beziehungsweise 80 
Euro an der Tageskasse. Arbeitssuchende und Sozialhilfeempfänger zahlen lediglich 50 Euro. Für 
Kinder bis einschließlich zwölf Jahren ist der Eintritt frei das Familienticket für alle Tage kostet 90 
beziehungsweise mit beiden Eltern 140 Euro. Zusätzlich können Tageskarten ab 20 Euro erworben 
werden. Am Sonntag ist der Eintritt frei. Besonderes Schmankerl für Bewohner des Landkreises 
Höxter: Das Abendticket ab 19 Uhr kostet für sie nur 10 Euro!


